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berücksichtigen, dass ein 

zusätzlicher Aufwand etwa für 

einen Baubiologen, für einen 

Wohnungskoordinator, einen 

Feng-Shui-Experten oder einen 

Messtechniker idealerweise als 

Serviceangebot der Baufirma 

aufgeführt ist. In die Bau- und 

Leistungsbeschreibung gehört 

eine genaue Spezifizierung aller 

Baumaterialien, der haustech-

nischen Anlagen sowie etwa 

der Elektroinstallation. Hier 

kann festgelegt werden, dass 

alle Kabel abgeschirmt und die 

Leitungen halogenfrei sind, 

dass es Netzfreischalter für den 

Schlafbereich gibt oder dass 

Leitungen sternförmig verlegt 

werden. 

Der Bedarf an Wohngesundheit 

lässt sich in einer standardi-

sierten Bau- und Leistungsbe-

schreibung letztendlich nicht 

vollständig detailliert abbilden. 

Darüber hinaus ist eine Ergän-

zung in den Sonderwunschver-

einbarungen des Bauvertrages 

notwendig. Eine umfassende 

Bau- und Leistungsbeschrei-

bung ist daher also beim 

wohngesunden Bauen unver-

zichtbar. Da die Anforderungen 

an die bauliche Umsetzung 

ebenfalls hoch sind, empfiehlt 

sich zudem eine baubegleitende 

Qualitätskontrolle durch einen 

erfahrenen Sachverständigen 

vor Ort. DJD

Gesund zu bauen, steht für 
viele Bauherren weit oben 
auf ihrer Prioritätenliste. Da 
Immobilien heute durchaus 
komplexe Systeme sind, gilt es 
beim wohngesunden Bauen 
viele Einflussfaktoren zu be-
rücksichtigen: die Auswahl der 
Baustoffe, die Heizungs- und 
Lüftungstechnik, das Elekt-
roklima sowie auch externe 
Einflüsse auf Haus und Grund-
stück. Die Qualifikationen von 
Planer, Bauleitung und ausfüh-
renden Handwerksbetrieben 
sind mitentscheidend für die 
erfolgreiche Umsetzung eines 
wohngesunden Bauvorhabens. 

Bereits im Vorfeld gilt es zu 

Wer wohngesund bauen will, muss bereits in der Bau- und Leistungsbeschreibung darauf achten, dass 

Anforderungen und Sonderwünsche genau definiert sind. FOTO: DJD/BAUHERREN-SCHUTZBUND
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der Terrasse dar. Und auch 

die Wintersonne erwärmt den 

Raum hinter dem Glas sehr 

schnell und sorgt für angeneh-

me Stunden. Das Glashaus ist 

das ideale Bindeglied zwischen 

innen und außen. Wenn man 

beim Gärtnern von schlechtem 

Wetter überrascht wird oder 

vom Sport heimkommt: Hier 

kann man sich getrost umzie-

hen und muss verschmutzte 

oder nasse Kleidung gar nicht 

erst hereinbringen.  DJD

Fast grenzenlose Transparenz 
und trotzdem ein deutliches 
„Mehr“ an Wetterschutz - so 
kann man die Faszination be-
schreiben, die viele mit einem 
Glashaus verbinden. Und ohne 
Zweifel liegen Glashäuser im 
Trend. Das hat seinen guten 
Grund. 

Terrassendächer – auch bereits 

bestehende – können leicht mit 

Ganzglas-Schiebetüren ausge-

stattet werden. Die leichtgän-

gigen Elemente lassen sich mit 

wenigen Handgriffen schließen 

oder öffnen. Im geschlossenen 

Zustand beeinträchtigen die 

rahmenlosen Glaselemente den 

Blick in den Garten in keinster 

Weise. Auch wenn das Glas-

haus dadurch kein Wohnraum 

wird, so werden hochwertige 

Gartenmöbel wirkungsvoll 

geschützt.

Die eleganten Glaselemente 

werden auf Führungsschie-

nen geführt, die in den Boden 

eingelassen sind und so keine 

Stolperfallen erzeugen. Durch 

ihre schlanke Ausführung 

benötigen sie nur äußerst 

wenig Platz. Im Internetportal 

„Sonne am Haus“ haben sich 

Handwerksbetriebe zusam-

mengeschlossen, die für eine 

kompetente Beratung beim Bau 

eines Glashauses stehen. 

Im Sommer können die Glas-

elemente ganz einfach beiseite 

geschoben werden, es entsteht 

eine Freisitz-Atmosphäre mit 

offenem Übergang in den Gar-

ten. Während der Übergangs-

zeiten zeigt sich das Glashaus 

dann von seiner stärksten Seite: 

Mit Hilfe des Wetterschutzes 

kann die Freiluftsaison erheb-

lich verlängert werden. Ein 

kurzer Regenschauer oder 

eine stärkere Brise stellt dann 

kein Hindernis mehr für einen 

unbeschwerten Aufenthalt auf 

Wird eine neue oder bestehende Terrassenüberdachung mit transpa-

renten Glas-Schiebetüren versehen, kann die Freiluftsaison erheb-

lich erweitert werden. FOTO:  DJD/SONNE-AM-HAUS.DE

Genießen Sie den Herbst –  
während wir Ihre Immobilie zum besten 

Preis verkaufen!  



In Heizungskellern stehen 
rund drei Millionen Öltankan-
lagen, die über 25 Jahre laufen. 
500.000 Öltanks haben sogar 
40 Jahre und mehr auf dem 
Buckel, so aktuelle Angaben 
des Bundesverbandes Lager-
behälter. Da stellt sich die 
Frage, ob diese Anlagen noch 
den Sicherheitsanforderungen 
entsprechen.

Mit einem kostenfreien soge-

nannten Quick-Check kann 

ab sofort jeder Öltankbesitzer 

bequem von zu Hause aus diese 

Frage für sich beantworten.

Da es in Deutschland keine 

gesetzliche Überprüfungspflicht 

für private Heizöltanks gibt, 

wurde der Schnelltest entwi-

ckelt. Die Beantwortung der 

Fragen nimmt nicht mehr als 

fünf Minuten in Anspruch, das 

Resultat gibt es sofort auf dem 

Computer. Wichtig zu wissen: 

Ohne regelmäßige Kontrolle 

ist der Hausbesitzer persönlich 

haftbar für alle verursachten 

Umweltschäden. „Selbst eine 

Öltankversicherung kommt für 

die Schäden meist nicht auf, 

wenn die Anlage nicht dem 

heutigen Stand der Technik 

entspricht“, unterstreicht Dr. 

Wolfram Krause. Verbraucher 

finden den Quick-Check auf 

der Website www.sicherer-öl-

tank.de, genauso wie eine bun-

desweite Datenbank mit über 

200 ausgewiesenen Gutachtern 

zur Tank-Überprüfung – regio-

nal geordnet nach Postleitzah-

lengebiet.

Damit es erst gar nicht zu Schä-

den kommt, rät Dr. Krause, 

die Anlage alle fünf Jahre von 

einem Fachmann anschauen zu 

lassen. „Das kann ein zertifi-

zierter Heizungsbauer sein oder 

auch Sachverständige von Prü-

forganisationen wie TÜV oder 

DEKRA.“ Eine Überprüfung 

kostet nicht mehr als 150 Euro, 

aber dafür erhält der Verbrau-

cher eine fundierte und vor 

allem neutrale Auskunft.  DJD

Wenn die Anlage bereits 25 Jahre 

und mehr alt ist, ist es sinnvoll, 

einen neuen Heizöltank installie-

ren zu lassen. 

FOTO: DJD/BUNDESVERBAND 
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Nicht nur Menschen brauchen 
Luft zum Leben. Auch Häuser 
können ohne regelmäßige 
Frischluftzufuhr buchstäb-
lich krank werden, bis hin zu 
Schimmelbefall und Schäden 
an der Bausubstanz. Wohn-
gebäude müssen „atmen“, 
ganz unabhängig davon, wie 
oft oder wie selten jemand 
zuhause ist.  

Doch was tun mit Ferienhäu-

sern, die über viele Wochen 

im Jahr verwaist sind, oder mit 

Räumen wie dem Gästezimmer 

und dem Studio unterm Dach, 

die nur sporadisch genutzt 

werden? Eine Solar-Lüftung 

kann in diesen Fällen ganz 

automatisch für ein gesundes 

Raumklima sorgen.

Mit der Kraft der Sonne

Für einen kostengünstigen und 

umweltfreundlichen Betrieb 

macht sich die Solar-Lüftung 

die Kraft der Sonne zunutze: 

Eine Photovoltaikzelle erzeugt 

Energie, um den Ventilator an-

zutreiben und gleichzeitig die 

Luft nach Bedarf zu temperie-

ren. „In den Übergangszeiten 

reicht an halbwegs sonnigen 

Tagen die Solarwärme aus, um 

die Räume ohne Zusatzheizung 

auf über 18 Grad zu erwärmen“, 

berichtet Umweltingenieur 

Jochen Doerr von den Erfah-

rungen am Zweitwohnsitz der 

Familie. An etwa zehn Tagen 

im Monat wird das Haus be-

wohnt – umso beruhigter sind 

die Eigentümer, dass auch zu 

den anderen Zeiten mit der 

Solarlüftung für einen steten 

Luftaustausch gesorgt ist. 

Ganzjährig von Nutzen

„Von Vorteil ist das System im 

Übrigen zu jeder Jahreszeit“, 

betont Doerr. Vor allem in den 

Übergangszeiten im Frühling 

und Herbst unterstütze es die 

Heizung, im Sommer könne 

es zur leichten Abkühlung 

genutzt werden. Positiv sei 

auch die zusätzliche Nacht-

lüftungsoption zu bewerten, 

mit der man bei Anwesenheit 

auch in der Nacht das Haus 

lüften und im Sommer damit 

für eine leichte Kühlung sorgen 

könne. Seine Ehefrau Dr. med. 

Verena Fabiunke-Doerr bringt 

den doppelten Nutzen für die 

Wohngesundheit und die Ener-

giekosten auf den Punkt: „Die 

Anlaufgeräusche der Anlage 

haben den Sparfuchs in uns 

bislang noch jedes Mal freudig 

gestimmt.  DJD

Eine Solar-Lüftung kann ganz automatisch für ein gesundes Raum-

klima im Haus sorgen. FOTO: DJD/GRAMMER SOLAR GMBH
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Echte Oldies unter den Be-
standsgebäuden haben ihren 
eigenen Charme: Architek-
turmerkmale aus vergange-
nen Zeiten, ein gewachsenes 
Umfeld und vergleichsweise 
geringe Anschaffungskosten 
überzeugen immer mehr Im-
mobilienkäufer. Sie sind bereit, 
sich auf den Dialog zwischen 
Alt und Neu einzulassen.

Vor allem der künftige Ener-

gieverbrauch der Immobilie 

beeinflusst nachhaltig die 

Haushaltskasse der Familien 

und steht daher im Fokus von 

Erneuerungsmaßnahmen. „Wer 

die Dämmung der Fassade 

verbessert und eine in die Jahre 

gekommene Heizanlage aus-

tauscht, sollte auch die Fenster 

nicht vergessen. Alte Einfach-

verglasungen lassen die teure 

Heizwärme nach außen entwei-

chen, oft sind die Fensterrah-

men undicht und zugig“, weiß 

Steffen Schanz vom gleichna-

migen Rollladenspezialisten. 

Energieeffiziente Fenster mit 

einer zeitgemäßen Dreifach-

Wärmedämmverglasung und 

maßgenaue, moderne Rollläden 

würden nicht nur die Neben-

kosten reduzieren, sondern 

auch den Wohnkomfort erhö-

hen. Schanz rät Sanierern dazu, 

so viel gesundes Tageslicht wie 

möglich in jeden Winkel der 

Wohnräume fallen zu lassen: 

„Große, nach Süden gerichtete 

Fenster bekommen das ganze 

Jahr hindurch die meisten Son-

nenstrahlen ab. Allerdings darf 

ein passender Sonnenschutz für 

die Hitzeperioden im Sommer 

nicht vergessen werden.“

Intelligente Beschattungs-

lösungen wie beispielsweise 

Rollläden mit Lichtschienen 

lassen auch im Hochsommer 

wie bei einem Laubschatten 

unter Bäumen Tageslicht in 

die Innenräume einfallen, 

ohne diese gleichzeitig unan-

genehm aufzuheizen. „Auch 

in der kalten Jahreszeit ver-

ursachen die Lichtschienen 

mit ihrer löchrigen Struktur 

keinen Energieverlust. Durch 

die dämmende Luftschicht 

zwischen Fensterscheibe und 

Rollladenpanzer verringern sie 

sogar den Wärmedurchlass“, so 

Schanz. Bei Fenstern empfiehlt 

der Fachmann, jede dritte oder 

vierte Lamelle mit solchen 

Lichtschienen auszustatten.  DJD

Dank moderner Rollläden mit Lichtschienen kommt gesundes 

Tageslicht ohne unangenehme Aufheizung oder Blendwirkung in die 

Räume. FOTO:  DJD/SCHANZ ROLLLADENSYSTEME
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Echte Oldies unter den BeFür 
Menschen mit eingeschränkter 
Beweglichkeit zählen in punc-
to Wohnkomfort ganz eigene 
Maßstäbe. Gerade der Weg 
in den Garten sollte so sicher 
und leichtfüßig wie möglich 
zu gehen sein. Deshalb es ist 
wichtig, bei allen Ausgängen 
aus dem Wohnraum auf barri-
erefreie Lösungen zu achten. 

Glas-Faltwände ermöglichen 

die Aussicht auf die Pracht des 

Grüns und den lockeren Schritt 

in den Garten oder auf die Ter-

rasse – ganz ohne Stolperfalle 

oder Hürden.

Eine großzügige Faltwand 

aus Glas, wo früher nur eine 

Terrassentür war: Glaselemente 

im XXL-Format, die sich ganz 

nach Wunsch aufschieben 

lassen, bringen neue Wohn-

qualität ins Haus. Doch auch 

hier empfiehlt es sich, vor 

dem Einbau auf die Details 

zu achten. So ist etwa für eine 

sichere und seniorengerechte 

Lösung entscheidend, ob die 

Führungsschiene der Faltwand 

die gewünschte Barrierefreiheit 

bietet. 

Ob für Kinderwagen oder 

Rollstuhl: Die Bodenschienen 

der wärmegedämmten Falt-

wände sind geeignet, da sie 

eine abgeflachte Schwelle von 

15 Millimetern aufweisen. Das 

ist um einiges niedriger als von 

der europäischen Norm für 

Barrierefreiheit vorgegeben – 

so lässt diese eine Höhe von 20 

Millimetern zu.

Trotz der niedrigen Schiene 

entspricht die Bauart den 

Prüfungen zur Einbruchhem-

mung, dort entsprechen sie 

der genormten Widerstands-

klasse RC2. Selbst die Wärme-

schutzverordnung wird mit 

dem Wohnkonzept erfüllt: So 

punkten die Glas-Faltwände 

durch isolierte Profile und 

Isolierverglasung mit einer 

Dichtigkeit, die höher ist als 

bei Standard-Türvarianten. 

Offen und barrierefrei – durch 

die Bodenschienen ermögli-

chen die Glas-Faltwände einen 

Wohnkomfort, der von Famili-

en mit kleinen Kindern ebenso 

geschätzt wird wie von älteren 

oder körperlich beeinträchtig-

ten Menschen.  DJD

Glas-Faltwände schaffen Übergänge zwischen Innen und Außen - 

und das nahezu ohne Schwelle. FOTO:  DJD/WWW.SOLARLUX.DE
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Ursache in den untersuchten 

Fällen bei durchschnittlich 

rund 10.000 Euro, im Einzelfall 

aber sogar bei bis zu 100.000 

Euro.  

Begleitende Qualitätskontrolle
 
„Umso wichtiger ist es, bereits 

in der Planungs- und Bauphase 

darauf zu achten, dass es nicht 

zu Fehlern bei der Abdich-

tung im Erdreich kommt“, 

rät Diplom-Ingenieur Daniel 

Rossler, Bauherrenberater des 

BSB in Großbottwar. Weil dies 

von normalen Bauherren kaum 

zu beurteilen sei, empfiehlt 

er eine baubegleitende Qua-

litätskontrolle, beispielsweise 

durch einen Sachverständigen. 

Laut Rossler ist ein fundierte 

Baugrundgutachten eine wich-

tige Basis für die Planung der 

Abdichtung, denn dabei spielen 

Oberflächen- und Grundwas-

ser, die Versickerungsfähigkeit 

des Baugrundstücks und weite-

re Faktoren eine entscheidende 

Rolle. Zudem gelte es die neue 

Norm DIN 18533 zu beachten, 

in der auch modernste Abdich-

tungstechniken berücksichtigt 

seien. DJD

Starke Regenfälle und höhere 
Grundwasserspiegel führen 
immer häufiger zu Feuchte-
schäden an Wohnhäusern. 
Verantwortlich für Wasser- 
und Schimmelschäden im 
Keller sind aber nicht nur 
Veränderungen des Klimas, 
sondern vor allem Mängel bei 
der Abdichtung von Bauwer-
ken, das legt eine Studie des 
Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB) und des Institut für 
Bauforschung e.V. (IFB) nahe.

Der Studie zufolge sind be-

sonders Schäden an Bauteilen 

kritisch, die mit der Erde in 

Berührung stehen – und sie 

sind die Mängel, die im Neubau 

am häufigsten auftreten.

Schäden können teuer werden

Feuchteschäden an Keller oder 

Bodenplatte sollte man nicht 

auf die leichte Schulter neh-

men. Sie können die Bausub-

stanz schädigen und schnell 

Schimmelprobleme verursa-

chen. Die Schadensbeseitigung 

kann dabei teuer werden, da oft 

das Erdreich rund ums Haus 

aufgegraben werden muss. 

Laut Studie bewegten sich die 

Kosten für die Beseitigung 

von Feuchteschäden und ihrer 

Mangelhafte Abdichtungen des Hauses im Boden können fatale Aus-

wirkungen haben, wenn der Keller in der Folge feucht oder schimme-

lig wird. FOTOS: DJD/BAUHERREN-SCHUTZBUND
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Starke Regenfälle, heftige Gewitter, Hitze, Wind und Hagel: 
Nach den Prognosen von Experten werden Dächer künftig noch 
mehr aushalten müssen als heute. Die Überschwemmungen im 
Frühsommer 2016 haben gezeigt, dass solche extremen Wetter-
lagen in unseren Breiten längst nicht mehr auszuschließen sind. 
Wie belastbar ein Dachaufbau ist, hängt nicht unwesentlich von 
seiner Dämmung ab.

Bei einer Dachdämmung sollte 

der Preis nicht unbedingt das 

wichtigste Entscheidungskri-

terium sein – die Kosten des 

Materials spielen unterm Strich 

nicht die Hauptrolle, wenn das 

Haus eingerüstet und das Dach 

ab- und wieder neu eingedeckt 

werden muss.

Gute Dämmung bietet Schutz

„Zu beachten ist, neben dem 

Wärmeschutz, der Feuchte-

schutz, aber auch die Sicher-

heit gegen Belastungen durch 

Hagel“, erklärt Ekkehard Fritz, 

vom Dachspezialisten Bauder. 

Zum Feuchteschutz gehöre aber 

auch die oberhalb der Wärme-

dämmung angeordnete Unter-

spann- oder Unterdeckbahn 

genauso wie die unterhalb der 

Wärmedämmung angeordnete 

Dampfbremse. So könne weder 

Luftfeuchtigkeit aus dem Haus 

noch Wasser, das von oben 

unter die Dacheindeckung 

gerät, zu Feuchteschäden in der 

Wärmedämmung führen.  

Hagel stand halten

Bei einem Hagelschauer bietet 

die richtige Dämmung zusätz-

lichen Schutz. „Wenn Ziegel 

durch große Hagelkörner 

zerbersten, kann es durch ein-

dringendes Wasser zu großen 

Folgeschäden am Gebäude 

kommen“, erläutert Ekkehard 

Fritz. Dank einer stabilen 

Struktur durchschlagen auch 

sehr große und schnell fallende 

Hagelkörner Polyurethan-Hart-

schaumdämmungen nicht, das 

haben Tests am Süddeutschen 

Kunststoffzentrum gezeigt. 

Zusätzlich verhindert die ober-

seitig ins Wärmedämmelement 

integrierte Unterdachbahn als 

sogenannte zweite wasserfüh-

rende Ebene einen Wasserein-

bruch. DJD

Das Dach erfüllt Schutzfunktionen. Die Qualität und der Schutz 

hängt auch von der Dachdämmung ab. FOTO: DJD/PAUL BAUDER



des Daches unterstreichen 

oder die Dachrinne Ton in Ton 

harmonisch auf die Fassade, die 

Fensterrahmen und die Haus-

tür abstimmen. 

Dekorativ und robust

Die Dachrinnen aus hochwer-

tigem PVC sind aber nicht nur 

dekorativ, sondern zugleich ro-

bust und schützen das Gebäude 

dauerhaft vor Schäden durch 

Regen- oder Spritzwasser. Dank 

des verwendeten hochwertig-

wen Kunststoffs ist Korrosion 

kein Thema, das langlebige 

Material hält dauerhaft der 

Sonnenlicht-Einwirkung stand 

und bleibt lange farbecht. Auch 

Temperaturschwankungen und 

Witterungseinflüsse steckt das 

Material problemlos weg. Ein 

weiterer Vorteil der schlagfes-

ten Kunststoff-Dachrinnen ist 

ihre einfache Montage. Der 

Handwerker vor Ort kann die 

einzelnen Teile einfach und 

sicher ineinander stecken oder 

kleben, ein Löten ist bei der 

Montage künftig nicht mehr 

notwendig. DJD

Dachrinnen sollen zunächst 
einmal das Haus trocken 
halten und Wände sowie Fun-
damente vor Regen schützen. 
Doch auch die optische Wir-
kung ist nicht zu unterschät-
zen. Dachrinnen verlaufen 
über die gesamte Hausbreite. 
Damit prägen sie die Gesamt-
wirkung und können Farbtup-
fer setzen. 

Der immer nur graue oder 

braune Einheitslook gehöre je-

denfalls der Vergangenheit an.

Trendiger Metallic-Look

Wer die Fassade seines Ei-

genheims, Wochenend- oder 

Gartenhauses stilvoll gestal-

ten möchte, bezieht dabei 

alle Details mit ein – bis hin 

zur Regenrinne. Ob Weiß, 

Grün, Silber, Kupfer, Rot oder 

Schwarz, die unterschiedlichs-

ten Farben stehen heute bei 

Anbietern wie etwa Marley zur 

Verfügung. Besonders im Trend 

liegt der hochwertige Look in 

Anthrazit-Metallic. Die neue 

Strukturfarbe DB 703 greift 

einen aktuellen Favoriten der 

Bauherren für Fensterrahmen, 

Außentüren und Wintergärten 

auf und setzt ihn am Dach fort. 

Je nach Wunsch können Haus-

besitzer also durch bewusste 

Farbkontraste die Konturen 

Wie wäre es mit einem angesagten Look am eigenen Haus: Dachrinnen in der Strukturfarbe Anthrazit-

Metallic (DB 703). FOTOS (2): DJD/MARLEY DEUTSCHLAND

Dachrinnen und Fallrohre 

sind in den unterschiedlichs-

ten Größen erhältlich. Welche 

Variante am besten für das 

eigene Dach geeignet ist, hängt 

von verschiedenen Faktoren 

wie der Dachgrundfläche 

und der Anzahl der Abläufe 

ab. Dazu zählen auch Fragen 

wie diese: Werden bei einem 

Satteldach beide Seiten separat 

entwässert? Gibt es je Seite ein 

oder mehrere Ablaufpunkte? 

Damit die Kapazitäten auch für 

starke Regengüsse ausreichend 

dimensioniert sind, kommt es 

auf eine individuelle Planung 

an. Der erfahrene Handwerker 

aus dem Fachbetrieb vor Ort 

kann helfen.  DJD

Die Dachrinnensysteme aus 

PVC werden einfach ineinander 

gesteckt. Der Heimwerker hat die 

Montage somit schnell erledigt 

– ganz ohne Löten wie bei den 

Varianten aus Metall.

Carports und 
 Überdachungen

Bautischlerei H. Feldmann
Freidorf 7 • 27211 Bassum
Tel.: 0 42 48/2 80 · Fax: 0 42 48/12 84 
Mobil: 01 72/5 80 21 77
www.tischlerei-feldmann.de 
info@tischlerei-feldmann.de

Unsere Musterhäuser
Musterhaus Stadtvilla

KATALOG ANFORDERN
Besichtigen Sie unsere Musterhäuser

Anemonenwinkel 1a
28816-Stuhr-Neukrug (direkt a. d. B51)
Tel. 0421-8091100 www.poggenburg.de

Schwedenhaus

Das komplette Dach aus einer Hand!
Ein junger, moderner und  
zukunftsorientierter Meister betrieb  
für Zimmerei, Holzbau, Dachdeckerei,  
Planung und fach gerechte  
Ausführung.

ZIMMEREI
HOLZBAU UND  
BEDACHUNGEN

Wegstätte 25 · 27339 Riede 
Tel. 04294-796791 
Mobil 0172-1863105
www.staerke-holzbau.de

Ihr Zimmerer-/  
     Dachdeckermeister



Sturm, Blitz und Hagel: 
Gefühlt nehmen Schlechtwet-
terlagen in unseren klimatisch 
eher gemäßigten Regionen 
deutlich zu. Ein subjektiver 
Eindruck, der auch von Klima-
forschern bestätigt wird: Nach 
Meinung vieler Wissenschaft-
ler müssen sich große Teile 
Deutschlands künftig häufiger 
auf Gewitter, Starkwinde oder 
Tornados einstellen. Für Haus-
besitzer bedeutet dies, das Ge-
bäude noch besser sturmfest 
zu machen. Besonders gefähr-
det durch das launische Wetter 
ist die Dacheindeckung.

Oft genügt eine einzelne lose 

Dachpfanne, unter der sich der 

Wind fängt, um eine Kettenre-

aktion auszulösen. Im schlech-

testen Fall werden große Teile 

der Dacheindeckung beschä-

digt, obendrein kann ungehin-

dert Feuchtigkeit ins Gebäude 

eindringen. Bei abgedeckten 

Dächern nach einem Sturm 

ist schnelle Hilfe gefragt. Gut 

geeignet für zeitsparende und 

dauerhafte Reparaturen sind 

Metalldachsysteme. Die vorge-

fertigten Bahnen, die etwa bei 

Luxmetall bis zu zwölf Meter 

lang sein können, lassen sich 

schneller verlegen als Faser-

zementplatten oder klassische 

Dachpfannen – umso eher ist 

das Dach wieder dicht. 

Nicht nur für eine Notrepa-

ratur, sondern auch für eine 

reguläre Sanierung sind Metall-

eindeckungen eine Alternative. 

Für Wohnhäuser eignen sich 

insbesondere Metalldachpfan-

nen wie „LM D-TILE“. Sie sind 

sturm- und bruchsicher und 

können selbst von großen Ha-

gelkörnern nicht durchschlagen 

werden. Sechs Schrauben pro 

Quadratmeter bewirken die 

gewünschte Sturmfestigkeit. 

Selbst Sogkräfte, die an der 

windabgewandten Seite eines 

Steildachs entstehen können, 

stellen somit keine Gefährdung 

für die Metalldacheindeckung 

dar. Eine spezielle Beschichtung 

hält das Material dauerhaft kor-

rosionsfrei. Hausbesitzer sollten 

demzufolge nicht warten, bis 

es zu einem Sturmschaden 

gekommen ist. Spätestens nach 

25 Jahren besteht Sanierungs-

bedarf auf dem Dach.  DJD

Wird erst eine Dachpfanne durch Windböen gelöst, folgt oft eine 

Kettenreaktion. Die Dacheindeckung ist bei Sturm und Starkregen 

besonderen Belastungen ausgesetzt. FOTO: DJD/LUXMETALL 

Wir reinigen auch Ihre Dachrinnen!

Telefax 0 42 42 / 55 79 · Internet: www.gohl-bedachungen.de 
E-Mail: firma@gohl-bedachungen.de

S Y K E
Carl-Zeiss-Straße 3

 0 42 42
5 03 77

BEDACHUNGEN · DACHKLEMPNEREI
GmbH

Metallbau GmbH & Co. KG

Stahlbau • Hallenbau • Schlosserei 
Schweißfachbetrieb • Landmaschinen

ROLF LÜBKEMANN 
Felder Dorfstraße 3 · 27339 Riede-Felde 

Tel. 0 42 94/6 21 · Fax 0 42 94/14 55 · Mobil: 01 72/4 26 11 69 
info@voigt-metallbau.de · www.voigt-metallbau.de

Seit über 

70 Jahren !Seit über 

70 Jahren !

Zimmerei + Bedachungen

 Holzbau
 Dachdeckerei
 Innenausbau
 Altbausanierung
 Zellulose-Dämm-Fachbetrieb

Hachedamm 3 • 28857 Syke
Fon 0 42 42.93 19 29
Fax 0 42 42.93 19 28
www.ball-bedachungen.deGmbH & Co. KG



Ordnung halten fällt viel 

leichter, wenn man sich mit den 

passenden Tricks ein Plus an 

Staufläche verschafft. Das bestä-

tigt auch Einrichtungsexperte 

Michael Ritz von TopaTeam 

Wohnkultur: „Unterstützung 

erhalten Verbraucher dabei 

im Tischlerfachbetrieb vor 

Ort. Die Handwerker können 

Möbelserien von Markenher-

stellern so adaptieren, dass sie 

wie ein Maßanzug ins eigene 

Zuhause passen.“ In Sachen 

Optik sei dabei erlaubt, was 

gefällt – ob eher klassisch mit 

einer edlen Naturholz-Oberflä-

che oder modisch mit kräftigen 

Farben und Hochglanz-Ober-

flächen für die Schiebetüren. 

Bei der Planung sollte man 

darauf achten, dass die Einbau-

schränke und Regale optimal 

erreichbar sind, so Ritz weiter: 

„Einbauten, für die man sich 

bücken oder erst Stühle oder 

gar Tische zur Seite schieben 

muss, werden am Ende doch 

nicht genutzt.“ Umso wichtiger 

sei die professionelle Planung 

durch den Tischler, der auch an 

ergonomische Details denke. 

Neben dem passgenauen Ein-

bau und der Oberflächenwahl 

der neuen Möbel sollte man 

sich auch gründlich Gedanken 

über die Innenaufteilung und 

praktische Ordnungssysteme 

machen. Damit sollte die Suche 

nach der Lieblings-DVD der 

Vergangenheit angehören.   DJD

Echte Maßarbeit: Einbauschränke vom Tischler bieten nicht nur viel 

Stauraum für die gesamte Garderobe, sondern sind auch ein echt 

schmückender Hingucker. FOTOS (2):  DJD/TOPATEAM/RAUMPLUS

Energiesparfenster, Haus- und Terrassentüren sowie Rollläden...

Riegel vor! Keine Chance für Einbrecher!

T R E P P E N
FRIEDHELM THORNS GMBH

Bruchstr. 31 + 33
27339 RIEDE

Tel. 0 42 94 / 3 22
Fax 0 42 94 / 14 37
www.ft-treppen.de

•Treppen
für
Neu- und
Umbauten

•Türen
•Fenster
•Innen-
ausbau

•Parkett

Sommer- und Wintergarderobe machen sich Platz streitig, 
dazu kommen die CD- und DVD-Sammlung. Stauraum 
kann man nie genug haben. Häufig passen Standardmaße 
für Regale und Schränke nicht zu den Wänden – Raum wird 
verschenkt. Eine Alternative sind Einbauschränke.

Ordnung halten ist bei be-

grenzten Raumverhältnis-

sen besonders wichtig. Eine 

Beratung durch den Tischler 

vor Ort zeigt unterschiedli-

che Lösungen auf, die jeden 

Millimeter optimal ausnutzen 

– etwa indem Nischen oder 

Dachschrägen in die Planung 

einbezogen werden. Eine 

praktische Lösung für kleine-

re Räume sind beispielsweise 

Gleitschiebetüren. Sie verbrau-

chen kaum Platz und werten 

den Raum zusätzlich optisch 

auf. Von Holz über Hochglanz 

bis zum Lieblingsfoto lässt 

sich die Oberfläche der Türen 

individuell gestalten.  DJD

Der Traum nicht nur jeder Frau: 

Ein begehbarer Kleiderschrank 

mit viel Platz für alle Kleidungs-

stücke und Modeaccessoires.



Kollektor „Aqua Plasma“, der 

aus mehreren Vakuumröhren 

besteht. Diese sind mit einer 

Anti-Reflex-Beschichtung 

ausgestattet, die besonders viel 

Sonnenlicht einfängt und in 

Wärme umwandelt. Speziell 

geformte Spiegel, die sich hinter 

den Röhren befinden, lenken 

die Sonnenstrahlen im optima-

len Winkel in das Innere der 

Röhren. So erzielen sie selbst 

bei schlechtem Wetter und in 

der Übergangszeit noch gute 

Erträge.

Wer seinen Sanierungsaufwand 

beschränken möchte, sollte sich 

zudem für ein Kollektormodell 

entscheiden, das Heizungswas-

ser als Wärmeträgerflüssigkeit 

führt, wie beispielsweise von 

Paradigma. Das Solarsystem 

kann in diesem Fall direkt ins 

bestehende Heizungssystem 

integriert werden. Ein zweiter 

Heizkreis, der seine Energie 

über einen Wärmetauscher an 

den eigentlichen Heizungs-

kreislauf abgibt, ist nicht nötig. 

In der Regel kann auch der be-

triebene Warmwasserspeicher 

weiter genutzt werden. Diese 

Kollektorvariante ist zudem 

wartungsarm. DJD

Immer mehr Bundesbürger 
nehmen die Energiewende 
selbst in die Hand und steigen 
auf eine klimafreundliche 
Wärmeversorgung um. Die 
Sonne etwa liefert das ganze 
Jahr hindurch kostenlos Wär-
me. Diese Energie lässt sich 
mit thermischen Solaranlagen 
einfangen und zur Warmwas-
sergewinnung sowie zur Hei-
zungsunterstützung nutzen.

Die Sonnenstrahlen treffen 

dabei auf speziell ausgerichtete 

Kollektoren. Diese müssen 

allerdings nicht unbedingt 

in südliche Richtung zeigen. 

Auch eine Dachausrichtung 

in südwestliche oder südöst-

liche Richtung erreicht hohe 

Erträge, von einer Ausrichtung 

nach Norden sollte abgesehen 

werden. Möglich ist darüber 

hinaus eine Montage der Kol-

lektorfläche an der Fassade.Wer 

nicht nur sein Warmwasser mit 

solarer Kraft bereiten möchte, 

sondern damit auch die Hei-

zung unterstützen will, sollte 

auf Hochleistungskollektoren 

setzen. Hohe Wärmeerträge 

auch auf kleineren Dachflä-

chen liefert beispielsweise der 

Anbieter Paradigma mit seinem 

Eine Vielzahl an Förderprogrammen macht den Umstieg auf So-

larthermie zur Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung 

besonders reizvoll. FOTO: DJD/PARADIGMA

Alles aus einer Hand: Finanzierung, Installation
und Betriebsführung

Inklusive aller Wartungen, Reparaturen und

Schornsteinfegerarbeiten

Optional mit Solarenergie kombinierbar

Jetzt auch in Dörverden möglich

Wärme plus
Ohne eigene Investition zur neuen Erdgas-
Brennwertheizung!

Stadtwerke Verden GmbH

Weserstraße 26 • 27283 Verden
Telefon: 04231 915-0

info@stadtwerke-verden.de

www.stadtwerke-verden.de

Aus Alt mach
Neu -

warten Sie a
lso

nicht zu lang
e!

Jahre150

– Anzeige –

Wer seine Heizung effizient und zukunfts-
sicher machen will, dem bieten die Stadt-
werke Verden ein attraktives Komplett-
paket an.  

Die ideale Heizungsanlage sieht etwa so aus: 
Der Verbrauch ist niedrig und der Komfort hoch. 
Sie schont die Umwelt genauso wie das Porte-
monnaie. Sauber ist sie natürlich auch – und 
ein sicherer Anlagenbetrieb ist immer gewähr-
leistet, weil ein Ansprechpartner zur Verfügung 
steht, der rund um die Uhr erreichbar ist. Kann 
diese Heizung dann auch noch ohne eigene 
Investitionskosten genutzt werden, ist alles 
perfekt.

Die Stadtwerke Verden GmbH erfüllt alle diese 
Anforderungen mit einem innovativen Wär-
mekomplettpaket: Wärme plus. Damit können 
Kunden aus Verden und Kirchlinteln sowie auch 
aus Dörverden ihre Heizungsanlage ohne Inves-
tition auf den neuesten Stand bringen.

Keine hohen Eigeninvestitionen
Das Prinzip: In Zusammenarbeit mit einem 
örtlichen Heizungsinstallateur installiert und 
betreibt die Stadtwerke Verden GmbH eine 
moderne Erdgas-Brennwertheizung. Weil diese 
hocheffizient arbeitet, kann man mit Einsparun-
gen von bis zu 30 % des jährlichen Energiever-
brauchs rechnen. Kein Wunder, dass sie in einer 
unabhängigen Studie als „Ökoeffizienz-Sieger“ 
abgeschnitten hat.

Wie die neue Anlage genau aussehen soll, ent-
scheidet der Kunde letztlich selbst. Bei der Aus-
wahl der Lösung, die am besten zu ihm passt, 
berät ihn ein Installateurunternehmen fachge-
recht und persönlich vor Ort. Die anfallenden 
Installationskosten übernimmt die Stadtwerke 
Verden GmbH und kümmert sich als Eigentüme-
rin der Anlage auch langfristig um alles Weitere 

– von der jährlichen Wartung bis hin zum kom-
pletten Ersatz bei einem Totalausfall. So ist si-
chergestellt, dass alles problemlos funktioniert.

Für das Komplettpaket zahlt der Kunde einen 
monatlichen Grundpreis, hinzukommen die 
Energiekosten. Der Verbrauch einer modernen 
Erdgasheizung fällt deutlich geringer aus als der 
eines veralteten Gerätes.

Wärme plus ist für alle Erdgas-Heizungen bis 
70 kW mit einer zehnjährigen Vertragslaufzeit 
erhältlich und damit langfristig kalkulierbar. Ge-
nau das Richtige für Einfamilienhäuser, kleinere 
Mehrfamilienhäuser und entsprechende Gewer-
beobjekte – und zwar sowohl für den Neubau 
als auch bei Modernisierungen.  

Noch effizienter mit Solarwärme
Dass der Einsatz erneuerbarer Energien immer 
bedeutender wird, ist bekannt. Deshalb sor-
gen die Stadtwerke Verden dafür, dass sie sich 
ebenso problemlos wie effizient mit Wärme plus 
verbinden lassen. 

Wenn Wärme plus beispielsweise mit einer ther-
mischen Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
gekoppelt wird,  dann liegt die Ersparnis bei bis 
zu 60 % des hierfür üblichen Energiebedarfs. 
Ein noch höheres Sparpotenzial bietet eine 
Kombi-Solaranlage, die auch Wärme für die 
Raumheizung liefert. 
Doch egal, welche Variante es sein soll: genau-
so wie die Heizung wird auch die Solaranlage 
mit Wärme plus in regelmäßigen Abständen 
vom Fachmann kontrolliert.

Weitere Informationen rund um Wärme plus 
erhalten Sie wie gewohnt persönlich im Kun-
dencenter der Stadtwerke Verden GmbH, te-
lefonisch unter 04231 915-0 oder im Internet 
unter www.stadtwerke-verden.de.

Wärme plus – Heizung „all inclusive“ Bequem modernisieren, ohne eigene Investitionen



Je älter die Feuerstätte, umso 

höher sind in der Regel die 

Emissionen, so eine Faustregel. 

Gegenüber einer vergleichbaren 

Holzfeuerstätte aus dem Jahr 

1980 emittiert eine moderne 

Holzfeuerstätte nach Angaben 

des Industrieverbandes Haus-, 

Heiz- und Küchentechnik 

(HKI) nur etwa ein Siebtel 

der CO- und Staubemissio-

nen. Neue Hightech-Systeme 

arbeiten deutlich umwelt-

freundlicher mit höheren 

Wirkungsgraden, verbrauchen 

weniger Brennstoff und sparen 

Kosten. Für ein „Ofen-Update“ 

gibt es gesetzliche Fristen. Wie 

es scheint, haben viele die erste 

Frist verpasst: Ältere Geräte, 

die vor 1975 zugelassen wurden 

und die Emissionsgrenzwerte 

nicht einhalten, hätten bis An-

fang 2015 ausgetauscht, nach-

gerüstet oder stillgelegt werden 

müssen – bei einem Weiter-

betrieb muss mit Bußgeldern 

gerechnet werden. Wer einen 

alten Ofen besitzt, sollte des-

halb einen Blick auf das Typen-

schild werfen und den Ofen- 

und Luftheizungsbauer um Rat 

fragen. Schon im kommenden 

Jahr steht die nächste Frist an: 

Feuerstätten mit Typprüfung 

vor 1985 können nur noch bis 

Ende 2017 betrieben werden. 

Wer vorausschauend handelt, 

kümmert sich jetzt schon um 

einen Austausch. Moderne 

Feuerstätten vom Fachmann 

erfüllen die gesetzlichen Vorga-

ben und dürfen auch über 2024 

hinaus betrieben werden. 

Wer einen Kachelofen, Heizka-

min, Kaminofen oder Pelletofen 

beim Ofen- und Luftheizungs-

bauer erwirbt kann sicher sein, 

dass die Qualität den strenge-

ren Vorschriften entspricht. 

Der Fachmann empfiehlt 

eine ausgereifte effiziente und 

brennstoffsparende Technik, 

etwa mit automatischer Ver-

brennungsluftregelung für ei-

nen schadstoffarmen Abbrand. 

Er stimmt das Ofensystem 

optimal auf den Wärmebedarf 

ab und zeigt die Möglichkeiten 

der Vernetzung mit anderen 

regenerativen Wärmeerzeugern 

auf. Die Kachelofentage bis zum 

16. Oktober bieten Gelegenheit, 

sich über die Technik zu infor-

mieren. DJD

Die Holzfeuerung ist in pri-
vaten Haushalten in Deutsch-
land die Nummer eins unter 
den erneuerbaren Energien. 
Der klimaneutrale, nachwach-
sende Brennstoff Holz trägt 
entscheidend zur CO2-Reduk-
tion bei. Doch man muss die 
Gesetze einhalten.

Damit die Umwelt so wenig 

wie möglich belastet wird, hat 

der Gesetzgeber die Emis-

sions-Grenzwerte für neue 

und bestehende Einzelraum-

feuerstätten wie Kachelöfen, 

Heizkamine, Pelletöfen und 

Kaminöfen erneut verschärft. 

Seit 2015 ist die zweite Stufe der 

Bundesimmissionsschutzver-

ordnung (BImSchV 2) in Kraft. 

Sie legt fest, welche Emissions-

grenzwerte im Hinblick auf 

Feinstaub und Kohlenmonoxid 

die Geräte einhalten, welche 

Wirkungsgrade sie erreichen 

und ab welchem Zeitpunkt 

Altgeräte ausgetauscht, nach-

gerüstet oder stillgelegt werden 

müssen. Ziel ist die Förderung 

einer modernen und schad-

stoffarmen Ofentechnik.

Wer einen Ofen beim Ofen- und Luftheizungsbauer erwirbt oder 

seit 2015 erworben hat, kann sicher sein, dass er den neuen Vor-

schriften entspricht.  FOTO:  DJD/WWW.KACHELOFENWELT.

Meisterbetrieb 
( Ofen- und Luftheizungs-
baumeister)

Weyhe · Tel. 04 21 / 8 98 31 97 · www.meisteroefen.de

Termine nach Vereinbarung

Individueller

Kachelofen-

u. Kaminbau

Bauunternehmen

T e l e f o n  0  4 2  4 2  /  5  0 0  1 8
B o s c h s t r .  3  •  2 8 8 5 7  S y k e
Alle Preise gelten ab Lager Syke. Lieferung, Montage, Kernbohrung gegen Aufpreis möglich.���� � ��	
���� � �����

Ausstellungsgeräte zu Herbstpreisen
Polar Neo 6
Verkleidung Speckstein, 
Automa tikregelung, Safe-
Verschlusssystem, massive 
Gusstür/Gussboden, extra 
große Ascheschublade

2.299,– €

NEU: Hektos Aqua 
Holzvergaserofen
Verkleidung Speckstein, Dual-
Fire-Technolgie, niedrige 
Emissionen, hoher Wirkungs-
grad, große Füllmenge 
(18 kg Holz), lange Abbrand-
zeit (> 4 h möglich), 10.5 kW

3.899,– €

Kaminofen mit Wasser-
wärmetauscher
Belt Aqua Korpus grau,
Verkleidung Speckstein,
Nennwärmeleistung
10 kW, Kaminofen
unterstützt die vor-
handene Heizungsanlage.

Preis: 2.528,– €
jetzt  1.750,– €

Vorführ-
gerät!

Kaminholz Buche
Ofenfertig, kammergetrocknet, 
Scheitlänge ca. 25 cm, 
ca. 1,7 srm

133,75 €
pro Palette



In Deutschland werden sie 
beliebter: Gaskachelöfen, Gas-
kamine und Gaskaminöfen. 
Die Lifestyle-Geräte mit 
Hightech-Komfort passen in 
moderne Architektur- und 
Lebenskonzepte. Für alle, die 
wenig Zeit haben, nicht mit 
Holz heizen wollen oder durch 
Vorschriften ihrer Kommune 
nicht dürfen, sind Gasfeu-
erstätten die Alternative. Sie 
bieten einen sauberen Betrieb, 
hohe Flexibilität und Wär-
mekomfort mit realistischem 
Flammendesign.  

Kaminfeueratmosphäre kann 

man heute mit hohem Bedi-

enkomfort ohne Zeitverzö-

gerung genießen: Moderne 

Gasgeräte lassen sich per 

Zeitschaltuhr, Fernbedienung, 

Smartphone oder Tablet vom 

Sofa aus steuern. Ihre Wär-

meleistung, Flammstärke und 

Flammenoptik sind stufenlos 

regulierbar. Die Temperatur 

wird per Raumthermostat und 

moderner Steuer- und Regel-

technik automatisch gehalten. 

Auch die Einbindung in eine 

vernetzte Hausautomation ist 

möglich. Die Betriebszeiten 

sind flexibel programmier-

bar: So kann das 

Kaminfeuer 

bereits 

Wärme verbreiten, wenn man 

nach Hause kommt.  Die mit 

Erdgas oder Propangas betrie-

Moderne Gasfeuerstätten sind heute in vielen Design-Varianten 

und Breiten erhältlich. FOTO: DJD/WWW.KACHELOFENWELT.DE

benen Geräte sind meist mit 

keramischen Holzscheit-Imita-

ten ausgestattet. Durch präzise 

abgestimmte Sauerstoffzufuhr 

nimmt das Flammenbild die 

charakteristische Farbe eines 

echten Holzfeuers an. Gaska-

mine erreichen mit 75 Prozent 

ähnlich effektive 

Wirkungs-

grade 

wie 

Holzfeuerungsanlagen. Auch in 

der Heizleistung von drei und 

acht Kilowatt können sie mit 

holzbefeuerten Öfen mithal-

ten. Gas verbrennt nahezu 

rückstandsfrei, schadstoff-

arm, umweltfreundlich und 

ohne Geruchsbildung. Bei der 

Verbrennung ist Feinstaub kein 

Thema.  

Gasfeuerstätten gibt es in vielen 

Design-Varianten und Breiten, 

von klassischen Formaten bis 

hin zu Eck-, Panorama- und 

Durchsichtversionen. Moderne 

Gerätetechnik ermöglicht auch 

die Anbindung über einen Puf-

ferspeicher an das bestehende 

Heizsystem. Damit Design und 

Technik auf die Anforderungen 

passen, empfiehlt es sich, die 

Beratung eines Meisterbetriebs 

zu nutzen. Denn Gasfeuerstät-

ten benötigen einen regelmä-

ßigen Sicherheitscheck und 

dürfen nur vom Ofen- und 

Luftheizungsbauer errichtet 

und vom Gasinstallateur ange-

schlossen werden.  DJD

Jeden 1. Sonntag im Monat
Schautag von 11.00 bis 14.00 Uhr!

Kamine • Kachelöfen • Öfen

Schnuckenstall 2 · 27283 Verden · Tel. 04236 943160
www.kaminstudio-verden.de

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di. – Fr. 13.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

– Anzeige – 

Wer den optischen Reiz des Flammen-
spiels mit einem Höchstmaß an Komfort 
verbinden will, für den ist der Heizkamin 
das Mittel der Wahl, wenn Dunkelheit 
und Kälte die Stimmung in den Keller 
schicken. Er gibt Strahlungswärme ab, 
arbeitet schadstoffarm und sorgt für 
Behaglichkeit auch in angrenzenden 
Räumen. Auch Kachel- und sogenannte 
Grundöfen vermitteln ein angenehmes 
Wohngefühl und sind energiesparende 
und komfortable Lösungen.

Vor dem Genuss der modernen Technik 
steht jedoch die Beratung durch einen 
erfahrenen Ofenbauer. „Jeder Heizka-
min,  jeder Grund- und jeder Kachelofen 
wird von mir nach den Wünschen des 
Kunden individuell geplant und einge-
baut“, sagt Thomas Mann, der seit 2013 
das Kaminstudio Verden betreibt und 
als Meister auf eine mehr als 30-jährige 
Berufserfahrung zurückblicken kann. 
Berücksichtigt werden dabei der Ge-
schmack, die räumlichen Gegebenheiten 
und die individuellen Bedürfnisse eines 
jeden Kunden. 

„Für Menschen, die den Tag zuhause 
verbringen, bietet sich der mit Holzschei-
ten zu befeuernde Grundofen an“, ist  

Thomas Mann überzeugt. „Einmal aufge-
heizt, gibt er die Wärme kontinuierlich in 
den Raum, das Mauerwerk und weitere 
Bereiche ab und sorgt damit überall für 
besondere Behaglichkeit. Ein weiterer 
positiver Effekt ergibt sich durch beson-
ders niedrige Betriebskosten.  

Berufstätigen, die erst abends nach Hau-
se kommen und es schnell warm haben 
möchten, empfi ehlt der Fachmann hin-
gegen Warmluftkachelofen oder Heiz-
kamin. Beide Varianten verfügen über 
großzügige Glasscheiben, zeichnen sich 
durch nahezu unbegrenzte Design- und 
Gestaltungsmöglichkeiten aus und wir-
ken dadurch zusätzlich als optischer 
Blickfang.

Für eine ausführliche Beratung nimmt 
sich Thomas Mann gerne Zeit und 
 bittet um vorherige Kontaktaufnahme 
unter 04236 943160. Für eine erste 
 Orientierung lohnt sich jedoch auch 
der spontane Besuch der großen 
Ausstellung im Kaminstudio Verden, 
Schnuckenstall 2, das dienstags bis 
freitags zwischen 13 und 18 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr geöffnet 
hat. An jedem 1. Sonntag im Monat ist 
Schautag von 11 bis 14 Uhr.

Ausgereifte Technik und hoher 
 Bedienkomfort

Heizkamine, Kachel- und Grundöfen aus dem 
 Kaminstudio Verden sorgen für Behaglichkeit



Ein Heizkörperaustausch kann 
nicht nur für hohe Energie-
einsparungen sorgen, sondern 
auch den Komfort erhöhen 
– bis hin zu einer altersgerech-
ten Badgestaltung. In Sachen 
Barrierefreiheit kommt es 
auf jedes Detail an. Spezielle 
Heizkörpermodelle verfügen 
über einen seitlichen An-
schluss in bequemer Griffhöhe 
und ermöglichen somit auch 
körperlich eingeschränkten 
Menschen eine komfortable 
Regelung der gewünschten 
Temperatur.

Mit dem Austausch alter 

Heizkörper kann effektiv der 

Energieverbrauch gesenkt 

werden, da moderne Modelle 

generell effizienter arbeiten. 

Alte Radiatoren verfügen über 

lange Ansprechzeiten, eine 

mangelnde Heizleistung und 

bergen Rostgefahren. Werden 

bei neuen Heizkörpern alle 

technischen Faktoren vom 

Fachmann optimal ausgerich-

tet, sind somit hohe Energieein-

sparungen möglich. Zusätzlich 

bietet sich die Möglichkeit einer 

altersgerechten Badsanierung 

bei gestalterischer Freiheit.

Barrierefreie Design-Heiz-

körpermodelle wie etwa 

von Zehnder verfügen über 

einen seitlichen Anschluss mit 

Thermostat-Position in be-

quemer Griffhöhe und sorgen 

zugleich für einen Blickfang im 

Badezimmer. Darüber hinaus 

können an den Heizkörpern 

dank praktischer Halter oder 

großzügiger Aussparungen 

Badhandtücher aufgehängt 

und vorgewärmt werden. Die 

Erneuerung alter Radiatoren ist 

denkbar einfach: Die Aus-

tausch-Heizkörper, verfügen 

über Anschlüsse, die auf die 

vorhandenen Rohrleitungen 

passen, und sorgen somit für 

eine besonders saubere und 

kostensensible Sanierung. 

Für ein gesundes Raumklima 

bieten Heizkörper zudem eine 

hygienisch glatte Oberfläche, 

denn der raue Lack alter Heiz-

körper sind Staubfänger, auf de-

nen Partikel durch die Wärme 

verschwelen und dadurch die 

Raumluft erheblich belasten 

können. Der Hersteller legt in 

hohen Wert auf moderne Fer-

tigungsprozesse, ergänzt durch 

eine Beschichtung, frei von 

Lösungsmitteln. Diese glatten 

Oberflächen bieten Staubkör-

nern kaum Halt und sorgen für 

hygienisches Raumklima. DJD

Ein vorausschauendes Sanieren 

alter Heizkörper im Bad bietet 

neben hoher Energieeffizienz 

auch ein Plus an Komfort im Al-

ter dank spezieller barrierefreier 

Modelle. FOTO: DJD/ZEHNDER

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Fr. DURCHGEHEND 8.00–19.00 Uhr, Sonnabend 9.00–13.00 Uhr

AUSSTELLUNG & LAGER:
Große Straße 46 • 27299 Langwedel • Telefon 04232/263 • Telefax 3125

www.wilkens-langwedel.de • eMail: info@wilkens-langwedel.de

Heizung • Bäder • Elektro • Solar
Lunser Dorfstraße 2 · Telefon (04204) 7246
27321 Thedinghausen · www.voss-Iunsen.de



Gieseke & Bösche
Inh. Ralf Bösche

Fachbetrieb für
Sanitär- und Heizungstechnik

Solaranlagen und Bauklempnerei

28844 WEYHE-LEESTE · Leester Straße 45
✆ 04 21 / 80 39 24

... seit 1901!
Sie gelten als die japanische 
Toilette: Dusch-WCs, die den 
Po sanft mit warmem Wasser 
reinigen und in den letzten 
Jahren auch bei uns Einzug 
in die Bäder finden, sind im 
Fernen Osten schon seit vielen 
Jahren Normalität. Eine japa-
nische Erfindung aber sind sie 
nicht, diese Ehre gebührt dem 
Schweizer Hans Maurer. 

Bereits 1957 meldete der 

Konstrukteur aus Zollikerberg 

bei Zürich das erste Dusch-WC 

zum Patent an. Den Durch-

bruch in einen Massenmarkt 

schaffte der Eidgenosse damals 

noch nicht – zu groß war wohl 

das Tabu des Themas Intimhy-

giene. 

Bewegung kam in den Markt, 

als das Patent nach 20 Jahren 

auslief. In Europa begann 

der Sanitärtechnik-Hersteller 

Geberit mit der Entwicklung 

eigener Modelle und stellte 

bereits 1978 einen Dusch-WC-

Aufsatz und ein Jahr später eine 

Komplettanlage vor. Parallel 

begannen auch die Japaner 

mit der Entwicklung eigener 

Modelle. Wahrscheinlich wegen 

des traditionell unverkrampfte-

ren Umgangs der japanischen 

Kultur mit den Themen Toilette 

und Körperreinigung setzte 

sich diese Form der Körperhy-

giene in Japan schnell durch. In 

Europa führte das Dusch-WC 

noch Jahre ein Nischendasein.

Ab 2003 ließen sich die 

WC-Anlagen an Unterputz-

Spülkästen anschließen. Mit 

diesen Komplettanlagen wie 

dem „AquaClean Mera“ ist das 

Dusch-WC auch hierzulande 

zum Lifestyle-Thema avanciert. 

Für die Gestaltung zeichnen 

heute unter anderem bekann-

te Designer wie Christoph 

Behling, Chefdesigner bei der 

Luxus-Uhrenmarke TAG Heu-

er, verantwortlich. Wellness-

Funktionen wie ein perlender 

Duschstrahl, WC-Sitz-Heizung, 

automatisch öffnende und 

schließende Deckel, Geruchs-

absaugung, Föhn und farbige 

Lichter zeigen, wie groß die 

Entwicklungen sind, die das 

Dusch-WC gemacht hat.  DJD

Vom Modell aus dem Jahr 1957 bis zum heutigen Komfort haben 

Dusch-WCs eine lange Geschichte. FOTO: DJD/GEBERIT

Bad-Hygiene durch perfekte Fliesen-
und Silikonfugen ist ganz einfach

In Feuchträumen fühlen sich
Bakterien, Algen und Schimmel
wohl. Da hilft auch kein regelmä-
ßiges Putzen – im Laufe der Zeit
werden Ihre Silikon- und Fliesen-
fugen grau oder platzen sogar
ab. Verschmutzte oder beschä-
digte Fliesen- oder Silikonfugen
sind jedoch nicht nur unhygie-
nisch und unschön, sondern sie
können auch große Wasserschä-
den nach sich ziehen.

Schimpf Bau kann
Fliesenfugen erneuern
Schimpf Bau bietet ein spezi-
elles Verfahren, mit dem wir

ohne Schäden an Ihren Fliesen
auch im Dünnbettverfahren
neuverfugen können! Sollten
Ihre Fliesenfugen nur teilweise
beschädigt sein, profitieren Sie
ebenfalls von unserem Können:
Wir erneuern Ihre Fliesenfugen
in Farbe und Optik fast identisch
mit den bestehenden Fugen.

Ihre Vorteile:
· kostenlose Besichtigung und
Beratung vor Ort

· perfekte Fugen in fast jeder
Farbe

· das Bad ist bereits nach weni-
gen Stunden wieder benutzbar

www.schimpf-bau.de

• Heizung
• Badsanierung
• Sanitär
• Fliesen 
• Innenausbau
Bassum · Syke · Leipzig
Am Hang 28 · 27211 Bassum

In vielen Kulturen wird der Po 

traditionell mit Wasser und 

nicht mit trockenem Papier 

gereinigt. Diese Funktion 

übernimmt ein Dusch-WC - 

es ist hygienisch, frisch und 

komfortabel. Es reinigt den 

Intimbereich auf Knopfdruck 

mit einem körperwarmen 

Duschstrahl. Das sorgt für ein 

angenehmes Gefühl von Sau-

berkeit und Frische und schont 

die empfindliche Haut im 

Intimbereich. Von Herstellern 

wie Geberit gibt es Dusch-WCs 

für unterschiedliche Ansprüche 

in ganz verschiedenen Preis-

klassen.   DJD



tur der Spüle ist versenkbar. 

Flexible Ordnungssysteme 

wiederum sorgen für Über-

sichtlichkeit beim großen 

Stauraumangebot, das für 83 

Prozent der Küchenkäufer der 

bedeutendste Wunsch ist. Dies 

ist das Ergebnis des Consumer 

Reports „Küchenkäufer 2016“ 

aus dem Ferdinand Holzmann 

Verlag. Die glatte, porenge-

schlossene Arbeitsplatte ist 

hygienisch und verbindet alle 

Küchenelemente zu einem har-

monischen Ganzen. Besonders 

filigran wirken dünne Platten, 

die mit LED beleuchtet werden 

und über den Unterschränken 

zu schweben scheinen. Den 

Weg zur Wunschküche ebnet 

eine individuelle Planung mit 

der richtigen Balance zwischen 

Kochen und Wohnen, Technik 

und Ästhetik. 

Technik und Energieeffizienz

Die Elektrogeräte in der mo-

dernen Lifestyle-Küche gehören 

zu den besten Energieeffizienz-

klassen. Kochfelder mit Induk-

tion und Automatikprogram-

men beispielsweise erkennen 

die Größe des Kochgeschirrs 

und sind bereits als Küchen-

waage denkbar. Im Backofen 

mit Selbstreinigung sind die 

Mikrowelle oder der Dampf-

garer bereits integriert. Für ein 

angenehmes Raumklima sorgt 

eine clevere Lüftungstechnik 

mit Deckenlifthauben oder als 

Muldenöffnung im Kochfeld.

Wer modern sein will, setzt 

in der Küche heute auf smarte 

Technologien. Wird der Back-

ofen beispielsweise per App 

vom Smartphone oder Tablet 

gesteuert, lässt sich nicht nur 

der Garvorgang professionell 

kontrollieren, sondern es gibt 

nebenbei Tipps und Kochre-

zepte. Auch das Kochfeld und  

die Dunstabzugshaube können 

heutzutage miteinander kom-

munizieren.  DJD

Sie ist zum Mittelpunkt der 
eigenen vier Wände geworden, 
der bewusst in Szene gesetzt 
werden will: Die Einbaukü-
che, erstmals 1926 von einer 
Architektin entworfen, hat 
sich verändert. „Die Bereiche 
Kochen, Essen und Wohnen 
wachsen mehr zusammen, die 
Küche wird zum Lebensraum“, 
weiß Martin Schmid, Wohnex-
perte beim Verbraucherportal 
Ratgeberzentrale. 

Ergonomischer Komfort

Klare, geradlinige Formen und 

ein Materialmix aus verschie-

denen Oberflächen bestimmen 

das Design. Aber auch der 

Komfort steht im Fokus des 

Interesses. Schranktüren und 

Auszüge öffnen sich elektrisch, 

Arbeitsflächen und Kochinsel 

lassen sich per Knopfdruck 

auf die Größe des jeweiligen 

Nutzers einstellen, die Arma-

Die Küche hat sich gewandelt: Vom fast schon abgeschiedenen Ort 

für die Zubereitung der Speisen ist sie zum Lebensraum für die 

ganze Familie geworden. FOTO: DJD/KÜCHEN QUELLE GMBH
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Badsanierung vom Fachhandwerk
schnell, sauber, kompetent

• 3D-Badplanung
• Planung und Beratung
• Ausstellungsservice
• Festpreise
• zertifizierter Fachbetrieb "Badmanager"
• Sanitär, Heizung, Fliesen-,

Maler-, Elektro-, Holzarbeiten

ein Partner für alle Leistungen
Max-Planck-Str. 93 · 27283 Verden · E-Mail: schaar@der-installatoer.de

Tel. 0 42 31- 66 90 · www.der-installatoer.de

Helms GmbH

Hauptstraße 12 | 28857 Syke
Telefon 0 42 42 / 25 23 | Fax 0 42 42 / 25 26

www.syker-haustechnik.de



Die Berufsgenossenschaft Ener-

gie Textil Elektro Mediener-

zeugnisse (BG ETEM) hat fünf 

wichtige Sicherheitsregeln für 

elektrotechnische Laien in fünf 

Punkten zusammengefasst:

1. Elektrische Geräte und Anla-

gen sollten man vor der Benut-

zung stets auf augenscheinliche 

Mängel prüfen.

2. Geräte sollte man entspre-

chend der Benutzerinformation 

oder der Einweisung bedienen.

3. Besondere Vorsicht ist in 

nassen und feuchten Bereichen 

geboten!

4. Bei Störungen sofort Stecker 

ziehen oder Strom abschalten. 

5. Schäden oder Veränderun 

gen an elektrischen Geräten so-

fort durch eine Elektrofachkraft 

überprüfen lassen.  DJD

Ohne Strom geht nichts, 
weder im Haushalt noch am 
Arbeitsplatz. So alltäglich der 
Gebrauch von elektrischen 
Geräten ist, so risikoreich 
kann er bei Defekten werden. 
Einen „gewischt“ bekommen – 
das klingt harmlos, kann aber 
lebensgefährlich sein. Daher 
gilt die Devise: Vertrauen ist 
gut, Kontrolle besser. 

Elektrische Geräte, inklusive 

der Kabel, sollten sich in ein-

wandfreiem Zustand befinden. 

Vor der Verwendung empfiehlt 

sich daher ein Blick. Wenn 

sich der Laie unsicher ist, etwa 

bei einer Knickstelle im Kabel, 

sollte man am besten zusätzlich 

eine Elektrofachkraft fragen. 

Was für die privaten vier 

Wände gilt, trifft auf Geräte 

am Arbeitsplatz erst recht zu: 

Sicherheit hat in jedem Fall 

Vorrang. Sind etwa Kabel 

angerissen oder sitzen Stecker 

locker, kann das Motto „Damit 

kann man noch arbeiten“ 

im schlimmsten Fall tödlich 

enden. Die Tücke steckt gerade 

beim Umgang mit Elektrizität 

oft im Detail: Auch elektri-

sche Verlängerungsleitungen 

und Kabelrollen können eine 

Gefahrenquelle darstellen. 

Anwender sollten die Leitung 

daher in regelmäßigen Abstän-

den ebenso kontrollieren wie 

die Elektrowerkzeuge selbst. 

Ein Beispiel aus dem Haushalt: 

Hat man einmal versehentlich 

das Verlängerungskabel mit 

dem elektrischen Rasenmäher 

überfahren, muss in jedem Fall 

ein neues Kabel her. 

Für betriebliche Zwecke gelten 

strenge Anforderungen: Ar-

beitgeber haben die Vorgaben 

der Unfallverhütungsvorschrift 

„Elektrische Anlagen und Be-

triebsmittel“ zu beachten. 

Doch nicht alle Mängel an 

Elektrowerkzeugen sind sicht-

bar oder vom Laien auf einen 

Blick zu erkennen. Deshalb 

müssten elektrische Arbeitsmit-

tel regelmäßig nach den Vorga-

ben der Betriebssicherheitsver-

ordnung geprüft werden. DJD

Elektrische Geräte, inklusive der Leitungen, sollten sich in einwand-

freiem Zustand befinden. Bei derartigen Rissen sollte unbedingt für 

Ersatz gesorgt werden. FOTO: DJD/WWW.BGETEM.DE/THX
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Neubau • Renovierung 
Wartung • Reparatur

GEBÄUDE- UND

V
ERFAHRENSTECHNIK

ELEKTRO KLIMA HEIZUNG SANITÄR

Spezialist für regenerative Energien
i  e e n ine e

e e e e
Telefon 0 42 06 / 93 72 • Fax 0 42 06 / 41 94 40

• Ausführung aller Elektro-Installationsarbeiten
• Kundendienst • Hausgeräte • Einbaugeräte
• Kompetenter E-Check-Service-Partner

Hier
stimmen
Service
und Preis!

Ihr starke Service-
Partner aus Langwedel!

Ihr starker Servicepartner
aus Langwedel

Charlotte-Auerbach-Str. 6 • 28816 Stuhr-Brinkum • Tel. 0421/ 89 56 86
Fax 0421/ 89 56 88 • www.stahmann-gmbh.de • info@stahmann-gmbh.de

IHR SPEZIALIST
für moderne Bäder, energiesparende

Heizungs-, Lüftungs- und Solaranlagen

So könnte Ihr Bad auch 

aussehen! Fragen Sie uns, 

wir fi nden eine Lösung!



feuchtigkeit kann dazu füh-

ren, dass sich Kondenswasser 

sammelt. Das kann zu Schim-

melbildung führen. Zu niedrige 

Luft feuchtigkeit reizt die Haut 

und auch die Schleimhäute und 

macht somit anfällig für Erkäl-

tuingen. FR

Neue Fenster sind energieeffi  zi-
ent. Doch mit mehr Dämmung 
verändert sich das Wohnklima. 
Das Zusammenspiel zwischen 
Temperatur und Luft feuchtig-
keit ist betroff en. 

„Passen Sie einfach Ihr Lüf-

tungsverhalten an“, sagt Holger 

Corßen, Verkaufsleiter aus der 

Fenster & Türen Welt in Stuhr. 

„So können Sie schnell das op-

timale Wohlfühlklima für die

Räume wieder herstellen.“ Ein 

einfacher Hygrometer (Luft -

feuchtigkeitsmesser) sei dabei

der eff ektivste Helfer.

Im Gegensatz zu früher einge-

bauten Fenstermodellen sind 

moderne Fenster im geschlos-

senen Zustand dicht. Kein 

Zug, keine Wärmeverluste. Die 

Vorteile für den Wohnkomfort: 

Egal ob mit Zweifach- oder  

Dreifachverglasung – neue 

Fenster wirken sich immer 

positiv auf den Wärme- und 

Schallschutz aus. Aber Ach-

tung, die neue Dichtheit der

Fenster verhindert den früher 

da gewesenen Luft austausch, 

was entscheidende Auswirkun-

gen auf das Wohlfühlklima in 

den Räumen hat. Die Gefahr: 

Verbrauchte und feuchte 

Innenluft  kann nicht ausrei-

chend durch Frischluft  ausge-

tauscht werden. Tauwasser und 

Schimmelbildung sind möglich. 

Deshalb sollte nach Renovie-

rung oder Sanierung durch

neue Fenster gezielt darauf 

geachtet werden, die soge-

nannten „allgemein bekannten 

Lüft ungsregeln“ einzuhalten. 

Ein Luft feuchtemesser (Hygro-

meter) hilft  dabei, das richtige

Maß des Lüft ens zu fi nden.

Sowohl zu hohe als auch zu 

niedrige Luft feuchtigkeit kann 

die Gesundheit negativ

beeinfl ussen. Zu hohe Luft -

Das richtige Lüft en ist bei neuen Fenstern wichtig, wenn man Folge-

schäden vermeiden möchte. FOTO: FR

27283 Verden · ☎ (04231) 63178 · www.wehrmannGLASideen.de

Meisterb
etrieb

GLAS 

GLAS
das Sie benötigen, kennen oder bislang noch nicht kannten!

• Komplette Treppenanlagen für den Innen- und Außenbereich
• Treppenstufen in Metall, Holz und begehbarem Glas
• Brüstungen in div. Metallausführungen, Sicherheitsglas und Kunststoff

• Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2
• Komplette Eigenfertigung „Made in Verden“
• Über 40 Jahre Erfahrung
• Alles aus einer Hand (Planung, Aufmaß,

Konstruktion & Statik, Fertigung und Montage)

Thom Metall- und Maschinenbau GmbH
Justus-von-Liebig-Straße 2 · 27283 Verden (Aller)
Ihr Ansprechpartner: Tim Blut, Metallbaumeister
Tel. 04231- 964610 · BLT1@thom.gmbh · www.thom.gmbh

PFLEGELEICHT • FILIGRAN • MODERN • LANGLEBIG • INDIVIDUELL



hen und muss verschmutzte 

oder nasse Kleidung gar nicht 

erst in das Gebäude hereinbrin-

gen.  DJD

Fast grenzenlose Transparenz 
und trotzdem ein deutliches 
„Mehr“ an Wetterschutz - so 
kann man die Faszination be-
schreiben, die viele mit einem 
Glashaus verbinden. Und ohne 
Zweifel liegen Glashäuser im 
Trend. Das hat seinen guten 
Grund. 

Terrassendächer – auch bereits 

bestehende – können leicht mit 

Ganzglas-Schiebetüren ausge-

stattet werden. Die leichtgän-

gigen Elemente lassen sich mit 

wenigen Handgriff en schließen 

oder öff nen. Im geschlossenen 

Zustand beeinträchtigen die 

rahmenlosen Glaselemente den 

Blick in den Garten in keinster 

Weise. Auch wenn das Glas-

haus dadurch kein Wohnraum 

wird, so werden hochwertige 

Gartenmöbel wirkungsvoll 

geschützt.

Die eleganten Glaselemente 

werden auf Führungsschie-

nen geführt, die in den 

Boden eingelassen 

sind und so keine 

Stolperfallen 

erzeugen. Durch 

ihre schlanke 

Ausführung 

benötigen sie 

nur äußerst 

wenig Platz. 

Im Internet-

portal „Sonne 

am Haus“ haben 

sich Handwerks-

betriebe zusammen-

geschlossen, die für 

eine kompetente Beratung 

beim Bau eines Glashauses 

stehen. 

Im Sommer können die Glas-

elemente ganz einfach beiseite 

geschoben werden, es entsteht 

eine Freisitz-Atmosphäre mit 

off enem Übergang in den Gar-

ten. Während der Übergangs-

zeiten zeigt sich das Glashaus 

dann von seiner stärksten Seite: 

Mit Hilfe des Wetterschutzes 

kann die Freiluft saison erheb-

lich verlängert werden. Ein 

kurzer Regenschauer oder 

eine stärkere Brise stellt dann 

kein Hindernis mehr für einen 

unbeschwerten Aufenthalt auf 

der Terrasse dar. Und auch 

die Wintersonne erwärmt den 

Raum hinter dem Glas sehr 

schnell und sorgt für angeneh-

me Stunden. Das Glashaus ist 

das ideale Bindeglied zwischen 

innen und außen. Wenn man 

beim Gärtnern von schlechtem 

Wetter überrascht wird oder 

vom Sport heimkommt: Hier 

kann man sich getrost umzie-

 
F

O
T

O
:  

D
JD

/S
O

N
N

E
-A

M
-H

A
U

S.
D

E

O

Bremer Str. 115 • 28832 Achim-Bierden • Tel. 0 42 02 - 910 92 38
info@decosun.de • www.decosun.de

Heroal 
Terrassendach
Gestell aus Aluminium,
pulverbeschichtet nach 
RAL oder Strukturfarben. 
Eindeckung mit 
Verbundsicherheitsglas.
In vielen verschiedenen 
Ausführungen lieferbar.

Pergola
Gestell aus Aluminium, 
pulverbeschichtet. Die 
Bespannung besteht aus 
einem PVC Gewebe und ist 
absolut regensicher. 
Die Anlage kann je nach 
Größe auch bei 
Wind bis zur 
Stärke 10 
ausgefahren 
bleiben.

Energiesparen im Bestand
Gut gepflegte Fenster, altes Isolierglas?
Umglasung auf aktuelles Energiesparglas
zum qm-Festpreis, schnell und sauber.

Über 60% weniger Wärmeverlust durch Glas
oder neue Energiesparfenster von SCHÜCO.



www.leymann-baustoffe.de

UNSER SORTIMENT:

Bahnhofstraße 3 · 28844 Weyhe
Tel. 04203 810264 · Fax 04203 810265
info@eggersimmo.de
www.eggersimmo.de Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

Haus- und Grundstücksverwaltung · Immobilien

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner 

für die Verwaltung, Vermietung 

oder den Verkauf Ihrer Immobilie 

in Weyhe, Syke und Bremen.

„Gebürstet, nicht geglättet“ 
lautet der Slogan für eine neue 
Wandlasur, mit der der Farben-
Hersteller sein vielfältiges Spek-
trum an dekorativen Oberflä-
chen erweitert. Mit Capadecor 
ArteDolce ergeben sich schöne 
neue Möglichkeiten, denn die 
Wandlasur vermittelt eine feine 
zarte Stofflichkeit – und schafft 
damit Wände, die glatt sind 
und zugleich warm und weich 
wirken: Eine neue dezente 
Variante in der Arte-Lasur 
Produktfamilie. Die Flächen 
muten wie fein gewebtes Tuch 
aus Wolle und Seide an.

Als Ergänzung zu eher kühl 
anmutenden Glättetechniken 
ist die Lasur eine echte Berei-
cherung, denn sie stellt eine 
zarte Verlockung mit subtilen 
Effekten dar. Mit ihr, ähnlich 
einer Dispersion, lassen sich 
sanft-matte Oberflächen gestal-

ten. Durch die matte Optik ist 
der Schreibeffekt gering. „Ca-
padecor ArteDolce hat seinen 
leisen Auftritt in ruhigen, zu-
rückhaltenden Farbtönen. Der 
Werkstoff eignet sich daher als 
dezente Dekorativtechnik sehr 
gut für ganze Räume und große 
Bereiche, für beanspruchte Flä-
chen mit hoher gestalterischer 
Funktion“, erläutert Produkt-
managerin Natascha Glenz.
Nach dem Motto „Eimer auf 
und drauf “ wird die Lasur vom 
Fachhandwerker mit einer 
kurzflorigen Rolle bei langer 
Offenzeit auf die im gleichen 
Farbton wie die Endbeschich-
tung abgetönte Grundbeschich-
tung aufgebracht. Nach kurzer 
Ablüftzeit ist mit einer Bürste 
nachzuarbeiten.

Möglich sind zahlreiche Farbtö-
ne, die maschinell abtönbar 
sind. � AKZ-O

�
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RUHIGE TÖNE
ZURÜCKHALTENDE FARBEN

Am Kindergarten 16 B
28816 Stuhr
www.fa-ta-bo.de

Telefon 04206.446128
Telefax 04206.446129
Mail: fa-ta-bo@t-online.de

Malermeister
 Olav Olejnik

TISCHLER RAFAL JAKUSZ
Bauelemente & Bodenbeläge

04202 / 9 19 97 50 oder 0152/01853312
www.mobilertischler. com

Bauelemente & Bodenbeläge

04202 / 9 19 97 50 od 0152/01853312

• Fenster
• Türen
• Zargen
• Rollläden
• Möbeleinbau

• Laminat
• Parkett
• Dielenfußboden
• Kork
• Sockelleisten

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.30 – 18.00 Uhr · Sa. 10.00 – 12.30 Uhr
Fuhrenkamp 87 · 28844 Weyhe-Melchiorshausen · Tel. 04 21/8 06 25 28

Neue Geschenk- 
und Dekoartikel
eingetroffen!Wir sind 

umgezogen!

Liebevoll hergestelltes Kunsthandwerk aus dem Erzgebirge:

22.



Offene Wohnkonzepte sind 
keine Offene Wohnkonzepte 
sind keine neue Erfindung. 
Früher kam die Familie aus 
praktischen Gründen in der 
Stube zusammen. 
 neue Erfindung. Früher kam 
die Familie aus praktischen 
Gründen in der Stube 
zusammen. 

Wenn in heutigen 

Einrichtungskonzep-

ten die Wohnberei-

che offen gestaltet 

sind, dann liegt dies 

eher an geänderten 

Kommunikations-

bedürfnissen – und 

dem Anspruch, dass die 

Einrichtung optisch anspre-

chend und komfortabel ist.

Bei offenen Grundrissen schafft 

die einheitliche, „raumüber-

greifende“ Gestaltung des 

Bodens eine großzügige, 

hochwertige Raumatmosphä-

re. Als Belagsmaterial erfüllen 

Fliesen dabei alle funktionalen 

Ansprüche an einen Boden, 

der pflegeleicht und robust sein 

soll. Zugleich fungiert Keramik 

dabei als idealer Wärmeleiter 

auf der Fußbodenheizung. 

Gestalterisch lassen sich mit 

Bodenfliesen so gut wie alle 

Stile umsetzen. Mit Farben, 

haptischen Oberflächenstruk-

turen und unterschiedlichsten 

Formaten ist das Fliesendesign 

deutscher Markenhersteller 

so vielfältig wie nie zuvor. Im 

Trend liegen Materialin-

terpretationen wie die 

Naturstein- oder Holz-

optik, die in authenti-

scher Anmutung die 

ansprechende Optik 

des Naturmaterials 

mit dem Nutzungs-

komfort keramischer 

Beläge verbinden.

Nicht nur die Grenzen 

zwischen Küche und 

lassen sich schwellenlos auf-

heben. Auch Wintergarten und 

Wohnzimmer können zur Ein-

heit verschmelzen. Dazu passen 

bodentiefe Verglasungen, deren 

Elemente sich zur Seite ver-

schieben lassen und dadurch 

die Trennung zwischen innen 

und außen im Sommer kom-

plett überwinden.  DJD
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MALERMEISTER 
HAHN 
BRINGT FARBE 
IN DEIN LEBEN!
• sämtliche Maler- und Stuckarbeiten
• Teppich- und Designböden
• Lehmputz
• Farbe auf ökologischer Basis
• Fassaden- und Tapezierarbeiten
•  kreative Gestaltungstechniken 

(z.B. Valpaint)
• Zimmerspann- und Lichtdecken
• Beleuchtung

Nienburger Straße 28 • Verden
Tel. 04231 6774409

Kleine Johannisstr. 26 • Bremen
Tel. 0421 52294960

www.malerbetrieb-hahn.de

Bremer Straße 25
27239 Twistringen
Telefon 04243|3344
www.wiese-keramik.de

Bei uns finden Sie
Innovative Ideen
rund um die Fliese
und den Naturstein.

300 m² Ausstellung



Eine lässige New-York-Stim-

mung und eine Zurückhaltung, 

wie man sie vom einstigen 

Landhauswohnen kennt, 

vermittelt beispielsweise die 

Farbe „Moon“ aus der aktuellen 

Trendfarben Limited Collection 

von Schöner Wohnen-Farbe. 

Das helle Grau mit warmbeiger 

Note wirkt elegant und wertig. 

Buchstäblich das Beste aus zwei 

Welten geht in diesen frischen 

Farbton ein: Grau ist emotional 

ausgeglichen, die Spur Beige 

steuert zugleich eine warme 

und natürliche Ausstrahlung 

bei. Zugleich wirkt die Trend-

farbe ausgleichend und lässt 

sich beliebig mit allen anderen 

Wohnfarben kombinieren – 

ähnlich wie der Alleskönner 

Weiß und vielleicht sogar noch 

harmonischer, da beim Grau-

Beige die Kontraste nicht so 

stark hervortreten.  

Wer bei der Farbe Grau heutzu-

tage eine eher maue Stimmung 

vermutet, irrt sich eindeutig. 

Kaum eine Farbe sieht so klar 

aus wie der Trendton, der als 

matte Wandfarbe fix und fertig 

gemischt zu bekommen ist. 

Zudem leuchten andere Farben 

vor dem Hintergrund umso 

mehr. DJD

Grau ist alle Theorie, so hieß es früher einmal. Heute ist es das 
Leben, das man sich entspannt und etwas weniger hektisch 
wünscht – gerne also mit einem dezenten grauen Anstrich. Die 
Renaissance dieser Farbnuance in all ihren Schattierungen zählt 
derzeit zu den dauerhaftesten Trends beim Einrichten. Grau 
ist leicht und vielfältig mit anderen Farben zu kombinieren, es 
ist ruhig und unterstreicht zugleich den angesagten Loft-Look. 
Gerade als Wandfarbe bietet Grau schier unendliche Menge 
Möglichkeiten für individuelle Einrichtungsideen und Wohn-
träume.

Graue Töne liegen im Trend für die Gestaltung. Die helle Farbe mit 

warmer Note wirkt elegant. FOTO: DJD/SCHÖNER WOHNEN-FARBE

Das Küchenstudio
Ihres Vertrauens!
Das Küchenstudio
Ihres Vertrauens!

Bad- und Küchenmöbel
Einbauschränke
Massivholzmöbel
Laden- und  
Büroeinrichtung
Glastrennwände
Parkettverlegung
CNC-Fertigung

Lars-Tino Bobek

Möbel-Innenausbau
Bremer Straße 81 
27211 Bassum

Telefon 04241/979348
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Viele Renovierer kennen die 

durchaus ärgerliche Situati-

on: Kaum ist die Farbe an der 

Wand getrocknet, gibt es schon 

die erste Schramme. Um dies 

zu verhindern, verfügen mo-

derne Materialien über einen 

speziellen Oberflächenschutz. 

Bei den matten Trendfarben 

von Schöner Wohnen-Farbe 

etwa werden ärgerliche Ge-

brauchsspuren mit dem einge-

bauten Pigmentschutz verhin-

dert: „Touch Protect“ heißt die 

spezielle Formel. Ein spezieller 

Zusatz in der Farbe sorgt dafür, 

dass die Oberflächen nicht so 

schnell Abriebstreifen oder Po-

lierglanz zeigen. Und wenn es 

doch einmal passiert, lässt sich 

ein kleines Malheur zumeist 

mit einem feuchten Mikrofa-

sertuch einfach und schnell 

beseitigen. DJD



Zur Hausmesse 2014 präsen-
tierte Häcker Küchen die erste 
eigene Einbaugerätelinie unter 
der Marke Blaupunkt. Zwei 
Jahre später fällt das Resümee 
positiv aus. Die Nachfrage 
nach hochwertigen Einbau-
geräten für Küchenmöbel 
stößt auf große Nachfrage. Ob 
Kochfeld, Herd, Muldenlüfter 
oder Geschirrspüler – bereits 
jede dritte Küche wird mit 
einem Blaupunkt-Einbaugerät 
ausgeliefert. 

Beim Kauf einer neuen, mo-

dernen Küche gibt es einige 

Aspekte, die deutlich im Fokus 

der Käufer stehen: Die Auswahl 

der Möbel und Küchengeräte 

soll einfach und komfortabel 

sein; die Küche selbst indivi-

duell, langlebig und von hoher 

Qualität. Häcker Küchen bietet 

genau diese Programme – mit 

einem attraktiven Preis-Leis-

tungs-Verhältnis, zahlreichen 

Oberflächengestal-tungen und 

komfortablen Beschlägen in 

allen denkbaren Varianten. 

Mit dem Erwerb der Marke 

Blaupunkt hat der Hersteller 

einen weiteren Mehrwertfaktor 

hinzugewonnen. 

Die hochwertigen Geräte sind 

ausschließlich mit einer Häcker 

Küche erhältlich. Sie sind genau 

auf die Anforderungen der 

Kunden abgestimmt, besonders 

hinsichtlich Design, Technolo-

gie, Garantie und Service.

Mittlerweile wird jede dritte 

Küche aus der Programm-

linie classic mit mindestens 

einem Blaupunkt-Einbaugerät 

ausge-liefert. Blaupunkt deckt 

mit dem Angebot ein breites 

Spektrum ab. Über Kochen und 

Backen, Dunstabzugshauben 

und Geschirrspüler bis hin zum 

Thema Kühlen und Gefrieren 

geht der Hersteller mit dem 

Typenspektrum auf die Ge-

wohnheiten und Trends in den 

verschiedenen Länder ein. 

Dass Häcker mit der Marke 

Blaupunkt auf Trends reagiert, 

zeigt der Muldenlüfter. Seine 

Besonderheit: Er saugt die 

beim Kochen entstehenden 

Schwaden nicht oberhalb des 

Kochfeldes ab, sondern direkt 

dort, wo sie entstehen. Der im 

Induktionskochfeld integrierte 

Dunstabzug führt die Luft nach 

unten ab. DJD

28857 SYKE-WACHENDORF
Hillenberg 10

++49 (0) 42 40 / 10 77 · Fax ++49 (0) 42 40 / 6 13
Mobil ++49 (0) 172 / 4 23 10 75 · E-Mail: M-Krone@t-online.de

LAGERTECHNIK, RAUM-
SYSTEME UND MONTAGE

M. KRONE
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale
Stahlbaubühnen
Meisterbüro
& Trennwände

MR-Umweltservice GmbH

Garten- und
Landschaftspflege
Kirchweyher Straße 4c · 28844 Weyhe

Telefon 0 42 03 / 48 08 0 · www.umweltservice-weyhe.de



Blumentöpfe, die den Winter 

über draußen bleiben, müssen 

gut isoliert werden“, empfiehlt 

Garten-Profi Jens Gärtner von 

Stihl. Zudem steht das Großrei-

nemachen auf Terrasse, Wegen, 

Beeten und Grasflächen an. Ist 

der Garten gut gepflegt, kann er 

umso besser im nächsten Früh-

jahr wieder durchstarten.

Laub ist eine malerische Be-

gleiterscheinung des Herbstes. 

Doch es sollte nicht lange auf 

dem Rasen liegen bleiben: 

„Staut sich darunter Nässe, 

fördert dies Mooswuchs, 

schlimmstenfalls bildet sich 

sogenannter Schneeschimmel“, 

erklärt Jens Gärtner. Und es 

ist ratsam, das Laub auf dem 

Bürgersteig schon allein aus 

Sicherheitsgründen zügig zu 

beseitigen. Einfach von der 

Hand geht diese Arbeit mit 

einem kräfteschonenden Laub-

bläser wie etwa dem Akku-

Blasgerät Stihl „BGA 56“. Es ist 

leicht, handlich und vor allem 

leise. Mühseliges Zusammen-

fegen ist damit genauso passé 

wie der Ärger über vom Wind 

herumgewirbelte Blätter. Laub, 

das auf den Gartenteich weht, 

sollte gekeschert werden, bevor 

es auf den Grund sinkt und zu 

Faulschlamm wird. „Ansons-

ten gilt: Pumpe abschalten, 

leer laufen lassen und bis zum 

Frühjahr frostfrei lagern“, so 

Gärtner.

Vielfach hat der Sommer 

zudem auf Terrassen, Gar-

tenmöbeln und Spielgeräten 

hartnäckige Spuren hinterlas-

sen. Diesem Schmutz sowie 

unansehnlichem Grünschleier 

auf Mauern und Wegen rückt 

ein Kaltwasser-Hochdruck-

reiniger zuverlässig zu Leibe. 

Spritzwasser- und schlierenfrei 

können Flächen mit einem 

Hochdruckreiniger in Kombi-

nation mit dem Flächenreini-

gungs-Gerät gereinigt wer-

den. Geeignet ist es für harte 

Platten und für Holz. DJD

Ein Kaltwasser-Hochdruckreiniger beseitigt Schmutz schnell und 

zuverlässig. FOTO: DJD/STIHL

Am Holzkamp 14 • Syke-Wachendorf • Tel. 0 42 40/9 30 10

BETON-SCHOTTER
BETON-SPLITT

Sand • Kies • Splitt • Schotter
Mutterboden • Bauschutt- u. Betonannahme

Ristedter Hauptstraße 54 · 28857 Syke-Ristedt
Telefon 0172 4 37 78 64 · Fax 0 42 42 57 84 64

E-Mail: kai.dieckmann@ewetel.net

Die
ckmann‛s Gartenservice„Alles rund um den Garten”

�
�
�
�

�

Ihr Partner vor Ort für: Motorsägen und Elektrowerkzeuge
Schärfdienst und Reparaturwerkstatt, Ersatzteile und Zubehör

Wir beraten 
Sie gern:

Qualität aus Meisterhand

■ Gitter-, Draht-, Alu-
und Schmiedezäune

■ Türen und Tore

■ Treppen- und
Balkongeländer

■ Freitragende Schiebetore

■ Garagentore

■ Sichtschutzwände
aus Aluminium

■ Torantriebe und
Zutrittskontrollen

■ Schrankenanlagen

Gottlieb-Daimler-Str. 24 · 28816 Stuhr-Brinkum
www.koppisch-zaunbau.de •  (04 21) 82 14 37

Sobald die Tage kürzer werden und die Temperaturen fallen, ist 
es an der Zeit, den Garten winterfest zu machen. „Blumenkübel 
mit einjährigen Pflanzen leeren Gartenbesitzer am besten und 
verstauen sie anschließend gesäubert und sorgfältig gestapelt. 



Das geflügelte Wort vom 
Zweitwohnzimmer kommt 
nicht von ungefähr: In der 
warmen Jahreszeit verlagert 
sich ein Großteil des Familien-
lebens in den Garten. So indi-
viduell wie man sich im Haus 
einrichtet, so wünschen sich 
viele auch einen besonderen 
Look für Terrasse, Gartenwege 
und Einfahrten. Mit seiner 
Langlebigkeit und Vielseitig-
keit bietet etwa Betonstein 
zahlreiche Möglichkeiten, Flä-
chen im Freien nach eigenem 
Geschmack zu pflastern.

Vielfalt ist Trumpf

Erlaubt ist dabei, was gefällt. 

Denn die Gestaltungsmöglich-

keiten mit Betonpflastersteinen 

sind enorm: Farben, Formate 

und Verlegemuster lassen sich 

immer wieder neu variieren. 

Alleine mit einer einzelnen 

Steinform wie dem beliebten 

Rechteckmaß 100 mal 200 

Millimeter kann man fünf 

verschiedene Verlegeformen 

realisieren, erklärt Dietmar 

Ulonska, Geschäftsführer des 

Betonverbandes Straße, Land-

schaft, Garten: „Entscheidend 

ist dafür die Verlegeform, die 

der Profi fachgerecht ausführt. 

Mit Pflastersteinsystemen, die 

aus drei oder vier aufeinander 

abgestimmten Einzelsteinen 

bestehen, sind sogar 30 oder 

mehr unterschiedliche Optiken 

möglich.“ Ob Läufer- oder Rei-

henverband, Fischgrätverband 

oder Parkettverband - zu den 

jeweiligen Vorteilen und allen 

Möglichkeiten beraten Fach-

betriebe vor Ort. Unter www.

betonstein.org gibt es mehr 

Inspirationen und Ansprech-

partner in der Nähe.

Mit Farben spielen

Im Trend liegt etwa der 

Wechsel zwischen verschie-

denen Farbtönen. „Gefragt 

sind insbesondere warme, 

mediterrane Farben oder auch 

hochwertige Verarbeitungen, 

die an Natursteine wie Granit 

oder Sandstein erinnern“, so 

Dietmar Ulonska. Für jeden 

Garten - passend stets auch zur 

Architektur des Eigenheims - 

lasse sich so ein individueller 

Look verwirklichen. Umso 

wichtiger ist vorab eine gründ-

liche Beratung. So können sich 

Gartenbesitzer beispielsweise 

Tipps holen, wie sie Flächen 

auf ihrem Grundstück wieder 

entsiegeln können. Dies kann 

entscheidend für die Berech-

nung der Abwassergebühren 

sein. Versickerungsfähige Pflas-

tersysteme aus Betonstein etwa 

eignen sich sehr gut für Ein-

fahrten. Durch sie kann mehr 

Regenwasser in den Boden 

gelangen, die Gebühren sinken 

- und der natürliche Grundwas-

serhaushalt profitiert ebenfalls 

von dieser umweltfreundlichen 

Gartengestaltung.  DJD

Mit einer guten Pflasterung erhält der Garten einen neuen Look.  
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Garten- und
Landschaftsbau

❋ Pflasterarbeiten aus Natur-
und Betonstein

❋ Zaunbau und Winterdienste
❋ Standard- und Naturgartengestaltung
❋ Teichanlagen
❋ Aufstellung von Pergolen, Carports u. ä.

❋❋❋ Pflasterarbeiten aus Natur-Pflasterarbeiten aus Natur-
und Betonsteinund Betonstein

❋❋❋ Zaunbau und WinterdiensteZaunbau und Winterdienste
❋❋❋ Standard- und NaturgartengestaltungStandard- und Naturgartengestaltung
❋❋❋ TeichanlagenTeichanlagen
❋❋❋ Aufstellung von Pergolen, Carports u. ä.Aufstellung von Pergolen, Carports u. ä.

Kornelia

• Handel und Service
•  Pumpen aller Art für  

Be- und Entwässerung
• Honda-Pumpen und Stromerzeuger
• Zubehör
•  Erstellung / Instandsetzung /  

Wartung von Versorgungsbrunnen 
und Feuerlöschbrunnen

•  Anfertigung / Lieferung der 
 Brunnenausrüstung

•  Kamerabefahrungen von 
 Tiefbrunnen

• Brunnenregenerierungen
NEU: patentiertes vollautomatisches 
Mehrkammer-Regeneriergerät
– erfolgreiche Optimierung der 
Brunnenleistung –
Zertifizierungen: ISO 9001:2008 Qualitätsmanagement, 
SCC** Arbeitssicherheit – Gesundheit – Umweltschutz, 
DVGW  W 120, Probenehmer nach TVO 

– Meisterbetrieb –

Bartsch
Pumpen- und Wassertechnik
Johannes-Kepler-Str. 4 · 28816 Stuhr

www.bartsch-wassertechnik.de
Fon (0421)566120 · Fax (0421)5661222

Garten- und Landschaftsbau 

Hahn Baumschulen

LEISTUNGEN
• Gartengestaltung u. Pflege
• Grabgestaltung u. Pflege
• Baumschnitt u. Fällarbeiten
• Stubben fräsen
•  Mulcharbeiten mit  

Forstmulcher/Grasmulcher
•  Hecken u. Knickpflege, mit 6 m  

Auslegearm, bis 10 cm Durchmesser
• Schredder u. Häckselarbeiten
• Erdarbeiten u. Pflasterarbeiten
• Einbau v. Sickerschächten
• Zaunbau u.v.m.

Hahn Garten- u. Landschaftsbau • Baumschule • 27308 Kirchlinteln • Verdenermoorstr. 15
Tel.04238/487 • Fax 04238/1655 • www.gala-hahn.de

Container- und Muldenstellung 5 – 30 cbm
Alteisen, NE-Metalle, Altauto-Entsorgung

Übernahme von: Papier, Pappe, Folien, Kunststoffe und
Holz, Bauschutt, Baustellenabfälle, Gartenabfälle, Gewerbeabfall und Sperrmüll

Max-Planck-Str. 22 • 27283 Verden Im Gewerbegebiet 2 • 31626 Haßbergen
Telefon: 0 42 31 - 95 44 0 Telefon: 0 50 24 - 981 48 91
Fax 0 42 31 - 95 44 44 Fax 0 50 24 - 981 48 95
E-Mail: wbloebl@t-online.de E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de



Barrierefreie Bäder gibt es bei uns!

• Alles aus einer Hand
• Fachberatung vor Ort
• Fliesen 
• Natursteine 

• Sanitär
•  3D-Badplaung –

fotorealistisch
•  barrierefreie Bäder

27299 LANGWEDEL
Buchweizenkamp 3– 7
Telefon 04232 93130

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag: 7.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 – 13.00 Uhr

STAUBARME BADSANIERUNG

SCHAUTAG*

LANGWEDEL

*keine Beratung, kein Verkauf

www.leymann-baustoffe.de 30
OKTOBER

Jeden letzten 
Sonntag 

SCHAUTAG. 
Keine Beratung, kein Verkauf


